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Amtlicher Teil

Verwaltungsbereich	erfüllende	Gemeinde

Haltung gefährlicher Tiere
Als gefährliche Tiere im Sinne des Thüringer Gesetz zum 
Schutz der Bevölkerung vor Tiergefahren (ThürTierGefG) 
gelten Tiere wildlebender Art, die Menschen durch Kör-
perkraft, Gifte oder Verhalten erheblich verletzen können 
und ihrer Art nach unabhängig von individuellen Eigen-
schaften allgemein gefährlich sind. Das Thüringer Innen-
ministerium hat eine Wildtier-Gefahrenordnung (Thürin-
gerWildtierGefVO) mit einer Liste aller gefährlichen Tiere 
wildlebender Art erlassen. Darüber hinaus gelten Hunde 
nach § 3 Abs. � ThürTierGefG als gefährlich.
Auszug aus § 3 Abs. � ThürTierGefG:
„Als gefährliche Hunde im Sinne dieses Gesetzes gelten 
Hunde, die aufgrund ihres Verhaltens durch die zustän-
dige Behörde nach Durchführung eines Wesenstests 
nach § 9 im Einzelfall als gefährlich festgestellt wurden, 
weil sie
1. eine über das natürliche Maß hinausgehende Kampf-
bereitschaft, Angriffslust, Schärfe oder andere in ihrer 
Wirkung vergleichbare Eigenschaft entwickelt haben,
2. einen Menschen gebissen haben, sofern dies nicht 
zur Verteidigung anlässlich einer strafbaren Handlung 
oder aus dem elementaren Selbsterhaltungstrieb des 
Hundes geschah,
3. ein Tier gebissen haben, ohne selbst angegriffen wor-
den zu sein oder einen anderen Hund trotz dessen of-
fensichtlich erkennbarer, artüblicher Unterwerfungsges- 
tik gebissen und nicht nur geringfügig verletzt haben,
4. außerhalb des befriedeten Besitztums des Halters 
wiederholt in aggressiver oder Gefahr drohender Weise 
Menschen angesprungen oder ein anderes aggressives 
Verhalten gezeigt haben, das nicht dem elementaren 
Selbsterhaltungstrieb des Hundes entspringt oder
5. durch ihr Verhalten gezeigt haben, dass sie Vieh, Kat-
zen oder Hunde sowie unkontrolliert Wild hetzen oder 
reißen.“
Die Haltung von jeglichen gefährlichen Tieren, somit 
beispielsweise auch Gift- und Würgeschlangen, Giftspin-
nen u. dgl. bedarf der Erlaubnis der Ordnungsbehörde 
(Gemeindeverwaltung Nobitz). Die Erlaubnis muss, 
sofern die Gefährlichkeit (insbesondere bei Hunden) 
schon vorab bekannt ist, bereits vor der Anschaffung 
und Haltung beantragt werden.
Die Erlaubnis ist nach § 4 Abs. 1 Satz � ThürTierGefG zu 
erteilen, wenn der Tierhalter:
- die zur Haltung eines gefährlichen Tieres erforderliche 

Sachkunde besitzt und das 18. Lebensjahr vollendet hat,
- die erforderliche Zuverlässigkeit besitzt,
- eine Haftpflichtversicherung zur Deckung der durch 

das gefährliche Tier verursachten Personen- und 
Sachschäden, mit einer Mindestversicherungssumme 
in Höhe von 500.000,- Euro für Personenschäden so-
wie �50.000,- Euro für sonstige Schäden, nachweist,

Fundtiere
Wird ein Haustier allein aufgefunden und muss man 
davon ausgehen, dass dieses Haustier verloren gegan-
gen ist − also der Besitzer nicht bekannt ist − dann han-
delt es sich um ein Fundtier. Bei jedem aufgefundenen 
Haustier hat jeder Finder die Pflicht, egal ob Privatmann 
oder Behörde, das Tier zunächst zu verwahren und den 
Fund der zuständigen Behörde (Gemeindeverwaltung 
Nobitz) umgehend anzuzeigen.

Achtung
Es wird darauf hingewiesen, dass das Füttern von frem-
den, herrenlosen oder streunenden Katzen verboten 
ist (§ 13 Abs. 4 Ordnungsbehördliche Verordnung der 
Gemeinden Nobitz, Langenleuba-Niederhain und Göp-
fersdorf).
Wer ein Tier (z. B. Katzen) anfüttert, wird automatisch 
zum Besitzer des Tieres. Trotz des übertragenden Be-
sitzes des Fundtieres bleibt das Eigentum beim ur-
sprünglichen Halter des Tieres erhalten. 

Darum ist eine offizielle Fundmeldung wichtig
Zunächst sollte alles unternommen werden, den ei-
gentlichen Eigentümer zu finden. Nur wenn das nicht 
möglich ist, kann ein Finder Eigentümer werden, sofern 
er die Vorschriften des BGB zum Fundrecht einhält. Das 
bedeutet: Kennt der Finder den Eigentümer nicht, muss 
er eine Fundanzeige beim örtlichen Fundbüro machen 
und sollte sich unbedingt einen Nachweis hierfür ge-
ben lassen. Zusätzlich sollte auch bei den Tierheimen 
im Umkreis und bei TASSO eine Fundmeldung abge-
geben werden. Eine Abgabe in das Tierheim ist nicht 
vorgeschrieben. 
Mit der Fundmeldung bei der zuständigen Behörde 
läuft die sechsmonatige Frist des § 973 BGB, in der der 
Eigentümer oder ein sonstiger Empfangsberechtigter 
die Möglichkeit hat, seine Katze – gegen Erstattung der 
dem Finder entstandenen notwendigen Kosten – zu-
rückzunehmen. Meldet sich in dieser Zeit keiner bei der 
Behörde oder dem Finder, so kann der Finder Eigentü-
mer der Katze werden. Hier zeigt sich, warum die Katze 
nicht abgegeben werden sollte, da man damit in der 
Regel seine Rechte als Finder endgültig und unwider-
ruflich abtreten muss. 
Mit Ablauf der obigen sechsmonatigen Frist und dem 
Eigentumserwerb des Finders beginnt dann die Dreijah-
resfrist des § 977 BGB zu laufen, in der der Eigentümer 
die Katze noch zurückfordern könnte.
Fragen zur Thematik beantwortet das Ordnungsamt, 
Herr Klabe, Tel.: 03447 3108-13. 
i. A. Graichen, Leiter Haupt-/Ordnungsamt
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- im Falle der Anschaffung eines gefährlichen Tieres, 
das giftig ist, das Bereithalten von geeigneten Gegen-
mitteln und Behandlungsempfehlungen nachgewie-
sen wird,

- im Falle der Anschaffung eines gefährlichen Tieres 
nachweist, dass ein besonderer wissenschaftlicher 
oder beruflicher Bedarf für die Haltung des Tieres be-
steht.

Zur sicheren Unterbringung und Haltung der Tiere wer-
den Auflagen erteilt, welche möglichst Gefahren für die 
Bevölkerung und auch den Halter selbst ausschließen 
sollen. Die Erlaubnis kann von der zuständigen Behörde 
widerrufen werden, wenn die Voraussetzungen für ihre 
Erteilung nicht mehr vorliegen.
Der Sachkundenachweis erfolgt in Form einer Be-
scheinigung über die erfolgreich abgelegte Sachkun-
deprüfung. Diese wird durch eine hierzu zugelassene 
sachkundige Person abgenommen. Die Kosten für den 
Erwerb des Sachkundenachweises trägt der Tierhalter. 
Sachkundebescheinigungen, die von zuständigen Stel-
len anderer Bundesländer erteilt wurden, werden an-
erkannt, soweit sie mit den in Thüringen festgelegten 
Prüfungsstandards gleichwertig sind. Welche Personen 
die erforderliche Zuverlässigkeit in der Regel nicht be-
sitzen, ist im § 6 ThürTierGefG geregelt. Durch die Ord-
nungsbehörde wird deshalb eine uneingeschränkte 
Auskunft aus dem Bundeszentralregister abgefordert, 
eine Stellungnahme der örtlichen Polizeidienststelle 
und eine Auskunft von der zuständigen Veterinär- und 
Lebensmittelüberwachungsbehörde eingeholt.
Für die Nichteinhaltung der Pflichten und Auflagen hat 
der Gesetzgeber die Ahndung mit Bußgeldern festge-
schrieben.
Für weiterführende Informationen oder bei Fragen hilft 
das Ordnungsamt, Herr Klabe, telefonisch unter 03447 
3108-13 oder per E-Mail an ordnungsamt@nobitz.de 
gern weiter.
i. A. Graichen, Leiter Haupt-/Ordnungsamt

Gemeinde	Nobitz

Gemeinderat
Die nächste Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde 
Nobitz findet am Donnerstag, dem 27. Juni 2024, im 
Gemeindesaal, Haus 1, Bachstraße 1, 04603 Nobitz, 
statt. Beginn ist 19:00 Uhr. Dazu lade ich Sie recht herz-
lich ein.
Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte den Aushän-
gen in den Schaukästen vor den Verwaltungsgebäuden 
(Bachstraße 1 und Saara 4�) und der Wieratalhalle in 
Ziegelheim (August-Bebel-Straße 3� a) oder der Inter-
netseite der Gemeinde Nobitz: www.nobitz.de.
Läbe, Bürgermeister

Bibliothek Nobitz geschlossen
Am Donnerstag, dem 27. Juni 2024, bleibt die Biblio-
thek in Nobitz geschlossen. 
Öffnungszeiten
Nobitz dienstags .................... 09:00 – 1�:00 Uhr
 donnerstags .................1�:00 – 17:00 Uhr
Ehrenhain dienstags .....................13:00 – 15:00 Uhr
Für Anfragen bezüglich Ausleihe, Verlängerung und Vor-
reservierung von Medien sind die Bibliotheksmitarbei-
terinnen unter Tel.: 03447 375466 (zu den Nobitzer Öff-
nungszeiten) oder per E-Mail an: bibliothek@nobitz.de  
erreichbar.
i. A. Graichen, Leiter Haupt- und Ordnungsamt

Termine Fäkalschlammabfuhr 2024
Firma SSD Entsorgung & Rohrreinigung 

Tel.: 0376� 94�155

Ortschaft 2. Halbjahr Ortschaft 2. Halbjahr

Bornshain �3.08. - �6.08. Löpitz 05.08. - 06.08.
Burkersdorf 19.08. - ��.08. Maltis 18.10. - �1.10.
Dippelsdorf 30.09. - 01.10. Mockern 0�.09. - 06.09.
Ehrenhain �3.09. - �6.09. Münsa 14.11. - 15.11.
Engertsdorf 11.07. - 1�.07. Niederarnsdorf �3.07. - �6.07.
Flemmingen 08.07. - 10.07. Niederleupten 11.11. - 13.11.
Frohnsdorf ��.07. - �4.07. Nirkendorf 14.11. - 15.11.
Gähsnitz �5.07. - �9.07. Nobitz �3.1�. - 31.1�.
Garbus 07.10. - 09.10. Oberarnsdorf 16.1�. - �0.1�.
Gardschütz �7.08. - 30.08. Oberleupten 16.1�. - 19.1�.
Gieba ��.10. - �3.10. Podelwitz 07.11. - 08.11.
Gleina 31.07. - 0�.08. Priefel 18.11. - 19.11.
Goldschau ��.10. - �3.10. Runsdorf 21.11. - 22.11.
Gösdorf 24.10. - 25.10. Saara 07.10. - 10.10.
Großmecka 24.10. - 25.10. Selleris 14.10. - 17.10.
Hauersdorf �7.09. Taupadel 15.08. - 16.08.
Heiligen- 
leichnam 0�.08. Tautenhain 20.12.

Jückelberg 30.07. - 01.08. Wilchwitz 05.11. - 08.11.
Kaimnitz �8.10. - �9.10. Wolperndorf 15.07. - 16.07.
Klausa 11.1�. - 13.1�. Zehma 02.10. - 04.10.
Kotteritz 11.11. - 13.11. Ziegelheim 01.07. - 05.07.
Kraschwitz 10.10. - 11.10. Zumroda 10.12. - 11.12.
Lehndorf 09.09. - 1�.09. Zürchau 1�.1�. - 13.1�.
Löhmigen 18.10. - �1.10.

Information: Die Abrechnung der Fäkalschlammentsor-
gung erfolgt ausschließlich durch den Zweckverband 
Wasserversorgung und Abwasserentsorgung Altenbur-
ger Land. Die entsorgte Fäkalschlammmenge ist durch 
den Grundstückseigentümer vor Ort zu prüfen und auf 
dem Lieferschein zu bestätigen. 
Michael Pietsch, Sachbearbeiter 
Zweckverband Wasserversorgung und  
Abwasserentsorgung Altenburger Land
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Gewählt ist lfd. Nr. Name, Vorname Stimmen
X 3 Läbe, Jonas 142

4 Hofmann, Andreas 1�3
X 5 Stumpf, Jens 169

6 Kiontke, Frank 104
X 7 Wilke, Lars 199

8 Schubert, Christian 88
9 Jonas, Patrick 101

10 Reichenbach, Alexander 41
11 Rauschenbach, Nico 9�

Wahlvorschlag gesamt: 2.698

Listen-Nr.: 4 Entfallene Sitze: 4
Kennwort der Partei, der Wählergruppe: 
Bürgerliste Ehrenhain und Umgebung

Gewählt ist lfd. Nr. Name, Vorname Stimmen
X 1 Knoll, Joachim 412

2 Käßner, Uta 191
X 3 Bethke, Manuel 202
X 4 Rath, Doreen �31

5 Bethke, Tobias 93
6 Göpel, Eric 83
7 Käßner, Christian 37

X 8 Hanke, Matthias 19�
9 Schäffner, Hans-Jörg 108

10 Heitmann, Sascha 102
11 Eckhardt, Mario 13
12 Eckebrecht, Lutz 106
13 Stötzner, Nancy 65
14 Knoll, Anne-Kathrin 36
15 Sager, Antje 52

Wahlvorschlag gesamt: 1.923

Listen-Nr.: 5 Entfallene Sitze: 4
Kennwort der Partei, der Wählergruppe: 
Freie Wählergemeinschaft Wieratal

Gewählt ist lfd. Nr. Name, Vorname Stimmen
X 1 Mahler, Karin 431
X 2 Rüger, Heiko 341
X 3 Deckert, Daniel 133

4 Rautenberg, Rene 63
5 Federau, Jana 50
6 Ingrisch, Florian 33
7 Thiel, Emma �8

X 8 Sieler, Carsten 415
9 Hein, Lutz 12

10 Dietrich, Luisa 61
11 Lucht, Felix 6�
12 Wirth, Torsten 85
13 Langner, Nadine �9
14 Grünler, Thomas 109
15 Mäder, Steffen 78

Wahlvorschlag gesamt: 1.930

Kommunalwahl �0�4

Öffentliche Bekanntmachung  
der Feststellung des Wahlergebnisses

Bei der Gemeinderatsmitgliederwahl der Gemeinde 
Nobitz am �6. Mai �0�4 wurde folgendes Wahlergeb-
nis festgestellt:
Die Wahl war eine Verhältniswahl.
Zahl der Wahlberechtigten ...................................6.117
Zahl der Wähler ...................................................3.7�9
Zahl der ungültigen Stimmabgaben (= Stimmzettel) ..... 131
Zahl der gültigen Stimmabgaben (= Stimmzettel) ...... 3.598
Zahl der gültig abgegebenen Stimmen insgesamt ..10.696
Die Aufstellung enthält die auf den Wahlvorschlag und 
Bewerber entfallenen Stimmen, der auf die einzelnen 
Wahlvorschläge entfallenden Sitze sowie die Namen 
der Gewählten (durch X gekennzeichnet).

Listen-Nr.: 1 Entfallene Sitze: 1
Kennwort der Partei, der Wählergruppe: 
DIE LINKE

Gewählt ist lfd. Nr. Name, Vorname Stimmen
1 Schmidt, Ramona 155
2 Walleneit, Louise 97

X 3 Tempel, Frank 422
Wahlvorschlag gesamt: 674

Listen-Nr.: 2 Entfallene Sitze: 5
Kennwort der Partei, der Wählergruppe: 
Christlich Demokratische Union Deutschlands

Gewählt ist lfd. Nr. Name, Vorname Stimmen
X 1 Apel, Michael 430
X 2 Rieger, Katja ��7
X 3 Hummel, Thomas 441

4 Weber, Nadine 190
X 5 Hupfer, Lars �94

6 Hain, Ellen 49
7 Wagner, Michael 135
8 Hahnel, Jörg �9
9 Krüger, Daniela 107

X 10 Nündel, Thomas 354
11 Eckhardt, Beate �8
12 Bessel, Doreen 35
13 Müller, Tino 79
14 Wiechert, Silvia 69
15 Petzold, Isabell 102
16 Dr. Schreiber, Jürgen 17�

Wahlvorschlag gesamt: 2.741

Listen-Nr.: 3 Entfallene Sitze: 5
Kennwort der Partei, der Wählergruppe: 
Sozialdemokratische Partei Deutschlands

Gewählt ist lfd. Nr. Name, Vorname Stimmen
X 1 Läbe, Hendrik 1.496
X 2 Ebert, Romy 143
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§ 3
Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt 
werden nicht festgesetzt.

§ 4
Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende Gemein-
desteuern werden wie folgt festgesetzt:
1. für Grundsteuer 

a) für die land- und forstwirtschaftlichen  
Betriebe (Grundsteuer A) auf �71 v. H.

b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 389 v. H.
�. für die Gewerbesteuer auf 395 v. H.

§ 5
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen 
Leistung von Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird 
festgesetzt auf: 1.�00.000 €

§ 6
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 01.01.�0�4 in Kraft.
Nobitz, den 07.06.2024

Läbe, Bürgermeister (Siegel)

Beschluss- und Genehmigungsvermerk
Mit Beschluss Nr. GR 59/8/�4/�1 und GR 59/9/�4/�� 
vom 16.05.�0�4 hat der Gemeinderat Nobitz die Haus-
haltssatzung und den Haushaltsplan mit seinen Anlagen 
für das Haushaltsjahr �0�4 sowie den Finanzplan �0�3 
bis �0�7 beschlossen. Das Landratsamt Altenburger 
Land hat mit Schreiben vom 06.06.�0�4 eine rechts-
aufsichtliche Würdigung erteilt.

Auslegungshinweis
Die Haushaltssatzung, der Haushaltsplan mit seinen 
Anlagen für das Haushaltsjahr �0�4 und der Finanzplan 
�0�3 bis �0�7 liegen in der Zeit vom 17.06.�0�4 bis 
zum 01.07.�0�4 zu den jeweiligen Dienstzeiten in der 
Gemeindeverwaltung Nobitz, Haus �, Saara, Saara 4�, 
04603 Nobitz, öffentlich aus.

Hinweise zur Bekanntmachung der Satzungen  
laut § 21 Abs. 4 ThürKO

Verstöße gegen die Verletzung von Verfahrens- und 
Formvorschriften, die nicht die Ausfertigungen und  
diese Bekanntmachungen betreffen, können gegenüber 
der Gemeinde geltend gemacht werden. Sie sind schrift-
lich und unter Angabe der Gründe geltend zu machen. 
Werden solche Verstöße nicht innerhalb einer Frist von 
einem Jahr nach diesen Bekanntmachungen geltend ge-
macht, so sind diese Verstöße unbeachtlich.

Listen-Nr.: 6 Entfallene Sitze: 1
Kennwort der Partei, der Wählergruppe: 
Podelwitzer Carnevals Club e.V. – PCC e.V.

Gewählt ist lfd. Nr. Name, Vorname Stimmen
1 Apel, Berndt �06

X 2 Gräfe, Rainer 33�
3 Kirste, Maximilian 143
4 Franz, Enrico 49

Wahlvorschlag gesamt: 730

Jeder Wahlberechtigte kann binnen zwei Wochen nach 
Bekanntmachung der Feststellung des Wahlergebnisses 
die Feststellung des Wahlergebnisses durch schriftliche 
Erklärung bei der zuständigen Rechtsaufsichtsbehörde, 
dem Landratsamt Altenburger Land, Lindenaustraße 9, 
04600 Altenburg, wegen Verletzung der Bestimmungen 
des Thüringer Kommunalwahlgesetzes oder der Thü-
ringer Kommunalwahlordnung anfechten. Die Anfech-
tung muss innerhalb der Anfechtungsfrist begründet 
werden. Neue Gründe, die nach der Anfechtungsfrist 
vorgetragen werden, können im Wahlanfechtungsver-
fahren nicht mehr berücksichtigt werden.
Steinert, Wahlleiterin

Nachrücker im Gemeinderat
Es wird darüber informiert, dass Herr Hendrik Läbe 
(SPD) die Wahl als Gemeinderatsmitglied abgelehnt 
hat. Gemäß § �3 ThürKWG wurde somit Herr Andreas 
Hofmann als Nachrücker auf der Liste „SPD“ zum Ge-
meinderatsmitglied berufen.
Es wird weiterhin darüber informiert, dass Frau Doreen 
Rath (Bürgerliste Ehrenhain und Umgebung) die Wahl 
als Gemeinderatsmitglied abgelehnt hat. Gemäß § �3 
ThürKWG wurde somit Frau Uta Käßner als Nachrücker 
auf der Liste „Bürgerliste Ehrenhain und Umgebung“ 
zum Gemeinderatsmitglied berufen.
Steinert, Wahlleiterin

Öffentliche Bekanntmachung
Haushaltssatzung der Gemeinde Nobitz, Landkreis 

Altenburger Land für das Haushaltsjahr 2024
Aufgrund der §§ 19, 55, 56 und 57 der Thüringer Kom-
munalordnung erlässt die Gemeinde Nobitz folgende 
Haushaltssatzung:

§ 1
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haus-
haltsjahr �0�4 wird hiermit festgesetzt; er schließt
im Verwaltungshaushalt 
in den Einnahmen und Ausgaben mit 13.734.090 €
und im Vermögenshaushalt 
in den Einnahmen und Ausgaben mit 3.165.350 €

§ 2
Eine Kreditaufnahme für Investitionen und Investi- 
tionsförderungsmaßnahmen wird nicht festgesetzt.

Redaktionsschluss für den nächsten Landkurier ist 
am Dienstag, dem 18. Juni 2024.
Erscheinungstag ist Samstag, �9. Juni �0�4.
Redaktion/Anzeigenannahme: Diana Rümmler,  
Tel.: 03447 3108-55 oder landkurier@nobitz.de
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Nichtamtlicher Teil

Verwaltungsbereich	erfüllende	Gemeinde

Veranstaltungen/Hinweise
Wann? Was/Wer/Wo? Infos
15.06. Mini-EM, Ehrenhain LK 11

17. – 19.06. Kräuterkochkurse, Garbisdorf S. 12

�1. – �3.06. Thümmels Kartenwerk 
im Altenburgischen, Garbisdorf S. 12

��.06. Dorf- und Vereinsfest, Wolperndorf S. 7

�3.06. 
– 11.08.

Theater-Sommer im Marionettentheater 
Engertsdorf S. 8

�8. – 30.06. 37. Garbisdorfer Vogelschießen 
Garbisdorf S. 12

�9. – 30.06. Volksfest, Wilchwitz Titel

05.07. Mehr als 100 Jahre Braunkohleabbau in 
der Region Tettau, Garbisdorf S. 13

06.07. Die Daffkes – Feinste Chansons aus den 
19�0er Jahren, Kleinmecka LK 11

07.07. Offenes Atelier und Künstlergespräche 
Kunsthof NIA S. 12

1�.07.
Jazzclub Altenburg präsentiert  
Stephan-Max Wirth Experience 
Kleinmecka

LK 11

19. – �1.07. Sommerkabarett mit den Nörgelsäcken 
Garbisdorf S. 13

�6.07. Duo Stiehler/Lucaciu, Kleinmecka LK 11

�6. – �8.07. Sommerkabarett mit den Nörgelsäcken 
Garbisdorf S. 13

Nähere Informationen und weitere Veranstaltungen 
sind auf www.nobitz.de zu finden.

Einwohnerversammlung
Liebe Einwohnerinnen und Einwohner von Göpfersdorf 
und Garbisdorf,
ich lade Sie hiermit für Montag, den 17. Juni 2024, um 
19:00 Uhr, in die große Scheune des Quellenhof Garbis-
dorf zu einer Einwohnerversammlung ein.
Thema der Veranstaltung werden unter anderem die 
Pläne zur Windkraftnutzung im Gemeindegebiet sein.
Ich freue mich auf Ihr zahlreiches Erscheinen.
Jörg Schumann, Bürgermeister

Ende Amtlicher Teil

Gemeinde	Göpfersdorf

Öffentliche Bekanntmachung  
der Feststellung des Wahlergebnisses

Bei der Gemeinderatsmitgliederwahl der Gemeinde 
Göpfersdorf am �6. Mai �0�4 wurde folgendes Wahl-
ergebnis festgestellt:
Die Wahl war eine Verhältniswahl.
Zahl der Wahlberechtigten ..................................... 177
Zahl der Wähler ..................................................... 144
Zahl der ungültigen Stimmabgaben (= Stimmzettel) .........4
Zahl der gültigen Stimmabgaben (= Stimmzettel) ......... 140
Zahl der gültig abgegebenen Stimmen insgesamt ...... 418
Die Aufstellung enthält die auf den Wahlvorschlag und 
Bewerber entfallenen Stimmen, der auf die einzelnen 
Wahlvorschläge entfallenden Sitze sowie die Namen 
der Gewählten (durch x gekennzeichnet). 
Listen-Nr.: 1 Entfallene Sitze: 1
Kennwort der Partei, der Wählergruppe: 
CDU / Wählergruppe der CDU

Gewählt ist lfd. Nr. Name, Vorname Stimmen
X 1 Wolf, Matthias 68

Wahlvorschlag gesamt: 68

Listen-Nr.: 2 Entfallene Sitze: 3
Kennwort der Partei, der Wählergruppe: 
Heimatverein Göpfersdorf e. V.

Gewählt ist lfd. Nr. Name, Vorname Stimmen
X 1 Friedemann, Georg 77

2 Wunderlich, Thomas 34
X 3 Speck, Jürgen 49
X 4 Kühn, Daniel 49

Wahlvorschlag gesamt: 209

Listen-Nr.: 3 Entfallene Sitze: �
Kennwort der Partei, der Wählergruppe: 
FF Göpfersdorf

Gewählt ist lfd. Nr. Name, Vorname Stimmen
X 1 Schulze, Dirk 63

2 Vogel, Andreas 18
X 3 Dr. Helbig, Frank Uwe 60

Wahlvorschlag gesamt: 141

Jeder Wahlberechtigte kann binnen zwei Wochen nach 
Bekanntmachung der Feststellung des Wahlergebnisses 
die Feststellung des Wahlergebnisses durch schriftliche 
Erklärung bei der zuständigen Rechtsaufsichtsbehörde, 
dem Landratsamt Altenburger Land, Lindenaustraße 9, 
04600 Altenburg, wegen Verletzung der Bestimmungen 
des Thüringer Kommunalwahlgesetzes oder der Thürin-
ger Kommunalwahlordnung anfechten. 

Die Anfechtung muss innerhalb der Anfechtungsfrist 
begründet werden. Neue Gründe, die nach der Anfech-
tungsfrist vorgetragen werden, können im Wahlanfech-
tungsverfahren nicht mehr berücksichtigt werden.
Herbst, Wahlleiterin
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Bürgermeister Hendrik Läbe sagt „Danke für 
35 Jahre ärztliche Versorgung“ in Ziegelheim
Am 31. Mai �0�4 endeten die offiziellen Sprechstunden 
der Landarztpraxis Dr. med. Michael Schnabel. Nach 
über 35 Jahren Praxistätigkeit in Ziegelheim verabschie-
dete sich der Landarzt in den wohlverdienten Ruhestand. 
Seine ärztliche Laufbahn begann am 1. April 1989 als 
Leiter einer staatlichen Arztpraxis. Die Selbstständigkeit 
folgte bereits zwei Jahre später im Jahr 1991. Am 1�. De-
zember 199� öffnete dann die Ziegelheimer Praxis ihre 
Türen und bot seitdem eine gesicherte ärztliche Versor-
gung Ziegelheims und angrenzender Ortschaften.
„Ich danke Dr. Schnabel 
ganz herzlich für die jahr-
zehntelange ärztliche Ver-
sorgung von Ziegelheim 
und umliegenden Ort-
schaften. Es ist heutzutage 
sehr schwierig, diese zu 
sichern und junge Ärzte 
für eine Landpraxis zu ge-
winnen. Ich wünsche Dr. 
Schnabel alles erdenklich 
Gute für die kommende, ruhigere Lebensphase und natür-
lich vor allem viel Gesundheit“, bedankt sich Bürgermeis-
ter Hendrik Läbe auch im Namen des Gemeinderates.
i. A. Rümmler, Öffentlichkeitsarbeit

Gemeinde	Nobitz

Dorffest in Wolperndorf
Hiermit laden wir euch recht herzlich am Samstag, dem 
22. Juni 2024, ab 15:00 Uhr, zum Dorf- und Vereinsfest 
am Vereinsgebäude des Feuerwehrvereins Wolperndorf 
in unserem schönen Wolperndorf ein. Für das leibliche 
Wohl ist mit Kaffee, Kuchen, Rostern, Steaks, Mutzbra-
ten und kühlen Getränken gesorgt und unsere kleinen 
Gäste dürfen sich über eine Hüpfburg freuen.
Über zahlreiches Erscheinen zu einem geselligen Nach-
mittag und schönen Abend würden wir uns freuen.
Euer Feuerwehrverein Wolperndorf

Wilchwitzer Volksfest
Programm

Samstag, 29.06.2024
Das Wilchwitzer Volksfest beginnt in diesem Jahr am 
Samstag, dem �9. Juni �0�4, um 18:00 Uhr, mit Einstim-
mungsmusik zum Warm-up mit „DJ-STW“.
Ab �1:00 Uhr steigt die legendäre Wilchwitzer Festzelt-
fete mit der Dorfdisco. DJ Steffen „Flash“ und DJ „SOS“ 
bringen mit aktuellen Hits und Klassikern der 80er und 
90er die Tanzfläche zum Beben. Der Eintritt ist frei.
Sonntag, 30.06.2024
Am Sonntag laden wir um 09:30 Uhr zum Frühshoppen 
und zu unserem Preisskaten für jedermann ein. Gespielt 
wird eine 48er Serie. Auf den Sieger warten tolle Preise.
Ab 10:00 Uhr wird ein Freizeit-Beachvolleyball-Turnier 
auf dem Sportplatz Wilchwitz ausgetragen. Gespielt 
wird in 4er-Teams (max. � Profis/Vereinsspieler pro 
Mannschaft). Als Preis winken der Pokal, Ruhm und 
Ehre! Die Teilnahme und Getränke während des Spiels 
sind frei. Die Teams können sich bis Sonntag, 09:00 Uhr, 
unter yannic.koetteritzsch1@gmail.com anmelden.
Ab 1�:00 Uhr laden wir zum gemeinsamen Mittagessen 
alle Wilchwitzer, Kraschwitzer und möglichst viele Gäs-
te auf den Festplatz ein. Steffen wird für uns die heiß 
begehrte Erbsensuppe aus großen Kesseln kochen. Zu 
dieser Zeit beginnt auch die Musik auf dem Festplatz 
mit STW-Music.
Die Kaffeeküche ist ab 15:00 Uhr im Vereinshaus geöff-
net. Die Kita „Haus der kleinen Füße“ Nobitz wird alle 
Gäste ab 15:00 Uhr mit einem Unterhaltungsprogramm 
begeistern.
Insgesamt bieten wir wieder ein buntes Nachmit-
tagsprogramm mit volkstümlichen Wettbewerben und 
Unterhaltung für Groß und Klein. Auf die Kleinen war-
ten eine Rollenrutsche und eine Hüpfburg. Auch dieses 
Jahr werden die Losverkäufer ihre Lose für die große 
Festtombola am späten Nachmittag verkaufen.
Für Speisen und Getränke ist vielfältig und ausreichend 
gesorgt.
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2. Sommerferientheater im Komödiantenhof
Der Förderverein Mitteldeutsches Wandermarionetten-
theater e. V. in Engertsdorf startet auch in diesem Jahr 
wieder gemeinsam mit dem Marionettentheater Dom-
browsky den Theater-Sommer im Komödiantenhof.

Neue Sitzgruppe am Tower des Flugplatzes
Verein Sanfte Landung e. V. nimmt seine Aktivitäten 
wieder auf und startet neues Projekt
Nach einer langen Pause aufgrund der Corona-Pandemie 
hat der gemeinnützige Verein Sanfte Landung e. V., der 
sich der Förderung von Sport, Kunst und Kultur sowie 
der Unterstützung des Tourismus am Flugplatz und in der 
Region widmet, seine Tätigkeit wieder aufgenommen.

Der Verein hat ein neues Projekt ins Leben gerufen: 
eine überdachte Sitzgruppe für Spaziergänger, Wan-
derer und Radfahrer am Tower des Flugplatzes. Dieses 
Vorhaben konnte dank der finanziellen Unterstützung 
der Förderstiftung der VR-Bank Altenburger Land eG  
realisiert werden. Die Sitzgruppe wurde von der Le-
benshilfe Altenburg e. V. gefertigt und aufgestellt.
Am �5. Mai �0�4 wurde die feierliche Einweihung und 
Taufe der Sitzgruppe auf den Namen „Zum Towerblick“ 
im Beisein der Vertreter der Förderstiftung, Herrn Raab 
und Herrn Nitschack, sowie Vertretern des Vereins 
durchgeführt.
Wir möchten uns herzlich bei der Förderstiftung der 
VR-Bank Altenburger Land eG, der Lebenshilfe Alten-
burg e. V. und der Gemeinde Nobitz für ihre Unterstüt-
zung bedanken.
Verein Sanfte Landung e. V.

Einweihung  
des Mehrgenerationenplatzes in Ziegelheim
Am 4. Mai �0�4 war für uns vom DoMiZiel e. V. ein be-
sonders bedeutsamer Tag: Nach monatelanger Planung 
und intensiven Gesprächen mit der Gemeinde Nobitz 
konnten wir endlich den neuen Mehrgenerationenplatz 
in Ziegelheim feierlich eröffnen. Das schöne Wetter und 
die große Anzahl an Familien und Gemeindemitgliedern 
machten diesen Moment noch unvergesslicher.

Die Feierlichkeiten begannen mit einer bewegenden 
Rede unserer Vorstandsvorsitzenden Melanie und  
Luisa, die vom Bürgermeister der Gemeinde Nobitz, 
Herrn Läbe, unterstützt wurden. 

Vom 23. Juni bis 11. August 2024 wird sich 15 Mal der 
Vorhang der Marionettenbühne für Jung und Alt öffnen. 
Wie vor 100 Jahren soll auch im kleinsten Dorf Theater 
gespielt werden! Märchen- und Sagenfiguren und na-
türlich der Kasper laden ein zum fröhlichen Spiel. Auch 
für Erwachsene wird gespielt.
Veranstaltungsort: „Komödiantenhof“ Engertsdorf
 Am Feld �, 04603 Nobitz
 Telefon: 0177 �170608
Der Spielplan ist ersichtlich unter: www.dombrowsky-
marionetten.de und www.wandertheater.de sowie auf 
Plakaten und Flyern.
Neu ist das ganzjährige Angebot, für Gruppen ab �5 
Personen Sondervorstellungen durchzuführen.
Die Tradition der Familie Kressig-Dombrowsky reicht 
über 100 Jahre zurück. Im Zuschauerraum ist auch noch 
eine kleine Ausstellung zu sehen und die Zuschauer dür-
fen auch einen Blick hinter die Kulissen werfen.
Die Marionetten, Rotkäppchen, der Berggeist Rübezahl, 
Rumpelstilzchen, die Hexe Kaukau, Zauberer Albaros, 
der Froschkönig, Hänsel und Gretel, Prinzessin Goldhaar 
und der Struwwelpeter, sie alle hängen an ihren Fäden 
und warten aufgeregt auf das Publikum.
„Hereinspaziert und Vorhang auf!“
Uwe Dombrowsky



Amts- und Mitteilungsblatt – Landkurier  |  15. Juni 2024  |  Seite 9

In ihren Ansprachen betonten sie die Bedeutung des 
Spielplatzes als Ort der Begegnung und des generations-
übergreifenden Miteinanders. Der symbolische Akt des 
Durchschneidens des roten Bandes am Eingangsportal 
war ein feierlicher Auftakt zu einem Tag voller Freude 
und Aktivitäten.

Kaum war der Mehrgenerationenplatz eröffnet, begann 
das bunte Treiben. Die mobile Jugendarbeit „The Base“ 
brachte erlebnispädagogische Spiele mit, die sowohl 
Kinder als auch Jugendliche sofort in ihren Bann zogen. 
Es war eine Freude zu sehen, wie alle mit Begeisterung 
und Teamgeist an den Aufgaben arbeiteten. Gleichzei-
tig sorgte die Feuerwehr Ziegelheim für strahlende Ge-
sichter, als die Kinder mit Wasser auf Dosen spritzen 
durften. Das Löschfahrzeug war eine Attraktion, die 
nicht nur die Kleinen faszinierte.

Eine weitere Bereicherung unseres Festes war der Zie-
gelheimer Faschingsverein, der eine bunte Auswahl 
an Kostümen aus seinem Fundus präsentierte und 
verkaufte. Stefanie Börngen von der Landblüte stellte 
mit viel Liebe zum Detail eine Vielfalt an Pflanzen und 
Dekoartikeln aus, die das Herz eines jeden Gartenlieb-
habers höherschlagen ließen. Der Foodtruck „Zucker-
tusch“ versorgte die Besucher mit köstlichem Popcorn 
und Zuckerwatte, was bei Groß und Klein gleicherma-
ßen beliebt war.
Auch sportliche Aktivitäten kamen nicht zu kurz. Viele 
nutzten die Gelegenheit, Volleyball zu spielen oder am 
Zirkeltraining teilzunehmen. Unter fachkundiger Anlei-
tung des LSV Ziegelheim konnten die neuen Sportge-
räte auf dem Mehrgenerationenplatz getestet werden, 
was für viel Bewegung und Spaß sorgte. 

Für die jüngsten Gäste hatten wir vom DoMiZiel e. V. et-
was Besonderes vorbereitet: das Kinderschminken. Es 
war herzerwärmend zu sehen, wie viele Kinder sich in 
farbenfrohe Fabelwesen verwandelten. An unserer Bas- 
telstation, betreut von Jaqueline, konnten sie zudem 
kreative Kronen gestalten und ihrer Fantasie freien Lauf 
lassen.

Ein literarisches Highlight war die Bibliothek Nobitz, 
die mit einer liebevoll gestalteten Bücherausstellung 
und zwei Buchlesungen – eine für Kinder und eine für 
Erwachsene – für abwechslungsreiche Unterhaltung 
sorgte. Besonders beeindruckend war die Aufführung 
der Zwergentanzgruppe des Ziegelheimer Faschings-
clubs, die mit ihren zauberhaften Tänzen das Publikum 
in ihren Bann zog und für begeisterten Applaus sorgte.
Die Eröffnung des neuen Spielplatzes war nicht nur ein 
großer Erfolg, sondern auch ein emotionaler Moment 
für uns vom DoMiZiel e. V. Der neue Mehrgeneratio-
nenplatz steht als Symbol für gemeinschaftliches En-
gagement sowie Zusammenhalt und wir sind stolz und 
dankbar, was wir gemeinsam erreicht haben.
Unser herzlicher Dank gilt allen Helfern und Sponsoren, 
deren unermüdlicher Einsatz und großzügige Unterstüt-
zung diesen besonderen Tag ermöglicht haben. Dank 
ihres Engagements ist der neue Spielplatz zu einem 
wunderschönen Treffpunkt für unsere Gemeinde ge-
worden, der vielen fröhlichen Stunden in Ziegelheim 
entgegenblickt.
Nadine Langner, DoMiZiel e. V.
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Kita Schwalbennest

Ein Rückblick auf die Festwoche  
und das 40-jährige Jubiläum

Mit großer Freude blicken wir auf die Festwoche und 
das anschließende Kita-Fest anlässlich des 40-jährigen 
Jubiläums unserer Kindertagesstätte zurück. Diese Wo-
che war erfüllt von zahlreichen Aktivitäten, die nicht 
nur den Kindern, sondern auch der gesamten Gemein-
schaft unvergessliche Momente beschert haben. Hier 
möchten wir Ihnen einen Überblick über die Höhe-
punkte dieser besonderen Woche geben und uns bei 
den vielen Unterstützern herzlich bedanken.

Die Festwoche begann am Montag mit einem besonde-
ren Ereignis: Ein festlich geschmückter Traktor der Agrar 
T&P Mockzig besuchte unsere Kita. Dank der liebe-
vollen Arbeit von Familie Rentzsch erstrahlte der Trak-
tor in voller Pracht und brachte köstliches Eis mit. Die 
Kinder waren begeistert, als sie eine Runde mit Nick im 
Traktor mitfahren durften. Für diesen wunderschönen 
Auftakt möchten wir der Geschäftsführerin der Agrar 
T&P Mockzig, Doreen Rath, sowie Familie Rentzsch  
unseren tiefen Dank aussprechen.

Der Dienstag stand ganz im Zeichen der Feuerwehr. 
Dank der engagierten Organisation der Väter Benjamin 
Fiedler und Marvin Plaumann hatten die Kinder die Ge-
legenheit, die Feuerwehr in Flemmingen zu besuchen. 
Auch das Löschfahrzeug der Feuerwehr Ziegelheim war 
mit Herrn Kluge vor Ort. 

Die Kinder konnten selbst mit der Kübelspritze auf 
ein Ziel schießen und das Löschfahrzeug aus nächster 
Nähe erkunden. Das liebevoll organisierte Mittagessen 
durch die Familien Fiedler und Plaumann rundete die-
sen spannenden Tag ab. Für diese wertvolle Erfahrung 
und das leckere Essen möchten wir unseren herzlichen 
Dank aussprechen.

Der Mittwoch markierte einen besonderen Meilenstein 
für unsere Kita: Die Kinder durften endlich das neue 
Spielgerät nutzen, auf das sie monatelang gewartet 
hatten. Diesen freudigen Moment feierten wir mit ei-
ner Piratenparty, die für strahlende Kinderaugen und 
unvergessliche Erinnerungen sorgte.
Am Donnerstag besuchte uns Heike mit ihren zwei Al-
pakas, Carlos und Caesar, was von Stephanie Flemming 
organisiert wurde. Die Kinder waren begeistert, die Al-
pakas streicheln, füttern und sogar eine Runde führen 
zu dürfen. Wir bedanken uns herzlich bei Heike und Ste-
phanie Flemming für diese bezaubernde und lehrreiche 
Erfahrung.
Der Höhepunkt der Woche war unser großes Kita-Fest 
am Freitag. Die Kinder freuten sich über eine aufre-
gende Schatzsuche mit tollen Preisen, eine Hüpfburg, 
den Besuch des Zauberers Huxlifax und Kinderschmin-
ken. Unser besonderer Dank gilt Jens und Ramona 
Schmidt sowie Frau Daberstiehl für die hervorragende 
Speisenversorgung, Maja Hartmann und Klara Hart-
zendorf fürs Kinderschminken, und Zauberer Huxlifax 
Tobias Lange für die fantastische Show.
Wir möchten auch Jan und Tom Richter von der Agrar 
Genossenschaft Jückelberg danken, die zwei Traktoren 
präsentierten und einen Trettraktor als Geschenk mit-
brachten. Auch Marvin Plaumann besuchte uns erneut 
mit dem Feuerwehrauto aus Flemmingen, ein herz-
liches Dankeschön hierfür. Ein besonderer Dank geht 
an unsere ehemaligen Erzieherinnen Elke Bacher, Eva 
Lange und Siegrid Kremsz für ihre wertvolle Unterstüt-
zung während des Kita-Festes. Ein großes Dankeschön 
an alle Eltern, die Kuchen gebacken und uns während 
des Festes unterstützt haben, sowie an alle Gäste, die 
uns besucht und das ein oder andere Geschenk für die 
Kinder mitgebracht haben. 
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„in circuit 2024“
Vier Künstlerische Residenzstipendien auf dem 

Kunsthof Niederarnsdorf vergeben 
Der Kunsthof Niederarnsdorf im Altenburger Land ver-
gibt in diesem Jahr mit Unterstützung der Kulturstiftung 
Thüringen wieder vier Residenzstipendien an professio-
nelle Bildende Künstler sowie Künstlerische Forscher. 
Am 15. April �0�4 tagte unsere Jury, bestehend aus 
Vertretern verschiedener Sparten zur Vergabe der  
in circuit �0�4 Residenzstipendien auf dem Kunsthof 
Niederarnsdorf: Dr. Luise Junghans (Kunsthistorikerin, 
Vorstand Kunsthof NIA e. V.), Rahel Zaugg (Bildende 
Künstlerin und Stipendiatin �0�3), Prof. Louise Wal-
leneit (Bildende Künstlerin, Kuratorin und Gründerin 
Kunsthof Niederarnsdorf).
Wir freuen uns, die Stipendiatinnen und Stipendiaten 
�0�4 bekannt geben zu dürfen, sie werden am 15. Juni 
gemeinsam ihre vierwöchigen Arbeitsaufenthalte auf 
dem Kunsthof Niederarnsdorf antreten. 
Kitman Yeung und Lalicha Lalitsasivimol als „gift-kit Kol-
lektiv“, Hadin Schorn, Vitor Mattos und Stefan Hurtig 
befassen sich unter dem Aspekt der klima-freundlichen 
Kunstproduktion unmittelbar mit der Umgebung des 
Kunsthofes und beziehen hierzu Rezepte, Begegnungen, 
Fundstücke, Architekturen und Heilpflanzen der Region 
Altenburger Land in ihre Arbeitsprozesse und Konzep-
tionen ein. 
Kitman Yeung und Lalicha Lalitsasivimol studieren an der 
Bauhaus-Universität-Weimar und haben das gift-kit Kol-
lektiv gegründet. Gemeinsam widmet sich das Kollektiv 
im Rahmen des Residenzstipendiums auf dem Kunsthof 
Niederarnsdorf dem Projekt „migrated cookbook“. 

Grundschule Nobitz

Zu Besuch beim Bürgermeister
Wir, die Schüler der Klasse 3 der Grundschule Nobitz, 
haben am ��. Mai �0�4 die Gemeinde besucht. Herr 
Läbe stand schon vor der Tür und hat uns erwartet. 

Im Gemeinderatssaal durften wir uns einen Platz su-
chen und haben Infohefte über die Gemeinde bekom-
men. Herr Läbe erzählte uns dann von den vielen Auf-
gaben der Gemeinde und wir hörten alle aufmerksam 
zu. Über manche Sachen wussten wir auch schon Be-
scheid. Zum Beispiel, wie das Wappen aussieht und was 
es für eine Bedeutung hat. Fast alle von uns haben viele 
Fragen gestellt, die Herr Läbe beantworten konnte. 
Anschließend zeigte er uns noch kleine Filme über die 
Gemeinde Nobitz. Danach wurden wir in zwei Gruppen 
aufgeteilt. 

Zum Schluss haben wir noch ein Gruppenfoto gemacht 
und unsere Klassensprecherin hat Herrn Läbe ein 
kleines Geschenk überreicht. 
Wir bedanken uns sehr bei Herrn Läbe für seine Zeit.
Die Klasse 3 der Grundschule Nobitz

Es hat uns zudem geehrt, zahlreiche ehemalige Kolle-
ginnen sowie Kinder und Eltern wiederzusehen.
Auch für die zusätzliche Unterstützung im Vorfeld 
möchten wir uns herzlich bedanken, denn bereits vor 
der Festwoche überraschte uns Playmobil mit zwei 
großen Paketen voller Spielzeug, die unsere Kinder 
überglücklich machten. 
Unser Dank gilt allen Sponsoren und Unternehmen, die 
am großen Umbau unserer Kita beteiligt waren. Ihre Un-
terstützung hat es uns ermöglicht, unsere Kita zu einem 
noch schöneren Ort für unsere Kinder zu machen: VR 
Bank Altenburger Land • Sparkasse Altenburger Land • 
KEMAS Heim – Sicherheitssysteme • Betonwerk Stein-
bach GmbH & Co. KG • Feuerwehrverein Flemmingen •  
Familie Ronny Weber • Familie Gerth Pfefferkorn • Fa-
milie Ralf Otto • Rohr-Gebauer Tiefbau GmbH • Blitz-
schutz- und Erdungsanlagenbau Andreas Plaumann • 
Bauservice Jens Schmidt • Heiko Rüger Sanitär und Hei-
zung • Tischlerei Ralf Rammler • Dachdeckerhandwerk 
Armin Walter • Malermeister Ralf Wallat
Wir blicken voller Stolz und Dankbarkeit auf eine erfolg-
reiche Festwoche und ein wunderbares Jubiläumsfest 
zurück. Mit Ihrer Unterstützung freuen wir uns auf viele 
weitere Jahre und die strahlenden Augen der Kinder.
Das Team der Kindertagesstätte Schwalbennest

Herr Läbe und ein Kollege haben uns das Gemeinde-
haus gezeigt. In seinem Büro durften wir sogar auf sei-
nem ‚Chefsessel‘ sitzen. Der war richtig gemütlich! 

►
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Gemeinde	Göpfersdorf

Kulturgut Quellenhof
Garbisdorf 6, 04618 Göpfersdorf
www.quellen-hof.de

Veranstaltungen
17. – 19. Juni 2024 | jeweils 13:00 und 17:00 Uhr
Kräuterkochkurs mit Grit Nitzsche
Bitte unbedingt unter Tel.: 034497 78378 oder per E-Mail an 
kraeuterkochkurs.quellenhof@gmail.com anmelden.

28. – 30. Juni 2024
37. Garbisdorfer Vogelschießen
Ab Freitagabend stimmen wir uns in entspannt-gemüt-
licher Atmosphäre auf den Höhepunkt unseres Festes, 
nämlich die Ermittlung des Schützenkönigs �0�4 am 
Sonntag ein. Dazwischen gibt’s einiges an Programm für 
Kinder, Junggebliebene und auch etwas Ältere.
Schützenkarten gibt’s ab ��.06.�0�4 bei Ariane Petzold 
(Tel.: 034497 78378) 
21. Juni – 23. Juli 2024
Thümmels Kartenwerk im Altenburgischen – 3. Station 
der Wanderausstellung (in der Großen Scheune parallel 
zu Veranstaltungen geöffnet und nach Vereinbarung)

Gemeinderatswahlen
Liebe Einwohnerinnen und Einwohner von Göpfersdorf 
und Garbisdorf,
zunächst möchte ich mich für die außergewöhnlich 
hohe Wahlbeteiligung in Höhe von 81,4 % an den Kom-
munalwahlen am �6. Mai �0�4 bei Ihnen bedanken. Ich 
empfinde dies als Ausdruck von Gestaltungs- und Mit-
bestimmungswillen in unserer kleinen Gemeinde.
Mein besonderer Dank gilt den Gemeinderatsmitglie-
dern der letzten Legislaturperiode, die zudem zum 
großen Teil auch in der neuen Legislaturperiode wieder 
im Gemeinderat mitarbeiten, sowie allen Bewerbern, 
die sich als Kandidat für den Gemeinderat zur Verfü-
gung gestellt hatten.
Ich freue mich auf die Zusammenarbeit mit dem neuen 
Gemeinderat und mit Ihnen allen als engagierte Bürger 
und Bürgerinnen und verbleibe mit freundlichen Grüßen
Ihr Bürgermeister Jörg Schumann

Als Künstler, die sich intensiv mit den sozio-anthropolo-
gischen Dimensionen des kulinarischen Erbes und der Mi-
gration auseinandersetzen, ist das „migrated cookbook“ 
ein Zeugnis für die transformative Kraft des Essens als 
kultureller Botschafter in Form eines Kochbuches. Inspi-
riert von der komplexen Wechselwirkung zwischen Essen, 
Identität und Migration will das Projekt die vielfältigen 
kulinarischen Traditionen, die in Thüringen zusammen-
kommen, nicht nur dokumentieren, sondern auch feiern. 
Das Projekt stützt sich auf interdisziplinäre Ansätze und 
wird partizipative künstlerische Methoden anwenden, 
um mit der lokalen Gemeinschaft in Kontakt zu treten. 
Durch gemeinsame Kochvorführungen, Workshops und 
den Austausch von Rezepten wird das Kollektiv eine 
Sammlung von Rezepten zusammenstellen, die an die 
lokalen Küchen und Zutaten angepasst sind und Migra-
tionsgeschichten widerspiegeln. 
Durch das Kochbuch möchten sie eine Plattform für Dia- 
loge schaffen, sowohl innerhalb der lokalen Gemein-
schaft in Thüringen als auch auf globaler Ebene.   
Wir werden über Instagram, auf unserer Webseite so-
wie im Rahmen von untenstehenden Veranstaltungen 
Einblicke in die Arbeitsprozesse geben. 

Veranstaltungshinweise 
Die Künstlerinnen und Künstler werden zum „Tag der 
Kulturen Altenburger Land“, am 16. Juni �0�4, anwe-
send sein. 
Am 7. Juli �0�4 lädt der Kunsthof zum Tag des offenen 
Ateliers dazu ein, den Stipendiatinnen und Stipendiaten 
beim Arbeiten über die Schulter zu schauen und ins 
Gespräch zu kommen. Gerne können Sie einen Termin 
für Interviews vereinbaren. Bei Interesse bitte anrufen: 
0179 4764146. 
Louise Walleneit
www.kunsthof-niederarnsdorf.org

Tag der Kulturen im Altenburger Land
Wegen Unwetter verschoben auf den 16. Juni 2024!

Programm auf dem Kunsthof Niederarnsdorf 
Niederarnsdorf, Heinrich-Heine-Str. 7, 04603 Nobitz

10:00 – 13:00 Uhr
Blaudruckworkshop mit dem Lindenau-Museum
14:00 – 16:00 Uhr
Erzählsalon „FÜR FLORA“ zu den Kreisläufen von pflanz-
lichen Rezepten aus verschiedenen Generationen, Re-
gionen und Kulturen. 
17:00 – �1:00 Uhr
Interkulturelles Nachbarschaftspicknick mit musika-
lischer Begleitung
Ganztags
Präsentation Bündnis der Kultur-Akteure Altenbur-
ger Land, eine Kooperation von Kunsthof Niederarns-
dorf, Kulturgut Quellenhof, Kulturhof Kleinmecka,  

Haus am Milchberg, Farbküche Altenburg und weiteren 
Akteuren der freien Kulturszene
Zum „Tag der Kulturen“ ist die Sängerin von der litau-
ischen Ostsee, Aiste Orinaite, zusammen mit dem Pia-
nisten Robert Herrmann (Kulturhof Kleinmecka) mit Lit-
auischen Songs, Jazz und Popmusik aus verschiedenen 
Zeiten im Kunsthof Niederarnsdorf zu hören.
Infos: https://kunsthof-niederarnsdorf.org/veranstaltungen/
Louise Walleneit
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37. Garbisdorfer Vogelschießen
23. Lanz- und Schleppertreffen

Programm
Freitag, 28.06.2024
18:00 Uhr Einlass (5,- €) sowie Speis & Trank
19:30 Uhr Konzert/Tanz mit Purple Haze 

(Rockmusik der 90iger)
Samstag, 29.06.2024
15:00 Uhr Eröffnung 37. Garbisdorfer Vogelschießen 

und �3. Lanz- und Schleppertreffen
15:00 Uhr Kindervogelschießen und alte Kinderspiele
15:30 Uhr Schalmeienkapelle Frohnsdorf
18:00 Uhr Spaß auf dem Bauernhof, „Schwein gehabt“ 

für Kinder
�0:00 Uhr Tanzabend mit Uschi und Band von Atlantis
Sonntag, 30.06.2024
09:30 Uhr Gottesdienst auf dem Festplatz
10:00 Uhr Abholen der Schützenkönigin 
ab 1�:00 Uhr Lanz- und Schleppertreffen, Öffnung der 

Druckwerkstatt, Vorführung von alten 
Handwerken

ca. 1�:30 Uhr Eintreffen der Schützenkönigin
1�:30 Uhr Setzen der Erntekrone mit Täubchentanz
1�:45 Uhr Beginn des Vogelschießens
13:00 Uhr Im Kinderland: Glücksrad, Kletterstange, 

Kreativkonsum Kriebitzsch, Kinderschmin-
ken u. v. m.

ca. 16:30 Uhr Ermittlung des Schützenkönigs
danach COMO VENTO grüßt den neuen Schützen-

könig
18:00 Uhr Spaß auf dem Bauernhof, „Schwein ge-

habt“ für Kinder
ca. �1:00 Uhr gemütlicher Ausklang
An beiden Tagen reichlich Speis und Trank, alte Hand-
werke und Traktoren, Kinderkarussell, Hüpfburg, Mu-
seum und Druckwerkstatt geöffnet.

Liveübertragung EURO2024
Samstag und Sonntag Eintritt frei!

Kirchennachrichten

Frauenfrühstück
Das nächste Frauenfrühstück unter dem Motto „Du bist 
gesegnet – ein Segen bist du“ mit Referentin Katharina 
Leis aus Chemnitz findet am Samstag, 15. Juni 2024, 
08:30 – 11:30 Uhr, im Kulturgut Quellenhof in Garbis-
dorf statt.
Infos: Martina Wolfram
 Telefon: 037608 �7194
 E-Mail: martina.wolfram@ekmd.de

Himmelfahrt auf Zürchauer Art
Alljährliche Kirchen-Radtour mit neuer Endstation. 

Mehr als 120 Gäste im 136-Seelen-Dorf
Der Zehnjährige Hannes Gießler war der erste Junge, der 
einen zwölf Bierkisten hohen Turm in Zürchau erbauen 
konnte und darauf freudestrahlend ein paar Sekunden 
aufrecht stand. Danach versuchten das noch mehrere 
Kinder – und schafften es mal recht, mal schlecht. Die 
Freude am Spiel stand ihnen genauso ins Gesicht ge-
schrieben wie die Anstrengung. Für die erwachsenen 
Beobachter war der Wettstreit allemal spannungsreich. 
Freilich waren Sicherungsseil und Zugvorrichtung per 
Kran vor Ort, denn die Kinderattraktion war Teil des 
Programms zu Himmelfahrt in Zürchau. 

5. Juli 2024 | 19:00 Uhr
Mehr als 100 Jahre Braunkohleabbau in der Region 
Tettau – ein bebilderter Vortrag von und mit Joachim 
Krause.
19. – 21. + 26. – 28. Juli 2024
Fr. + Sa.: 20:00 Uhr, So.: 19:00 Uhr
Sommerkabarett mit den Nörgelsäcken „Für die Puber-
tät ist es nie zu spät“ (Kartenvorverkauf  034493 �1645 
oder auf www.kabarett-noergelsaecke.de)
Gruppenanfragen/Anmeldung: Tel.: 0173 9�57514 
Kartenvorbestellungen: Tel.: 0157 8�453974.
i. A. Klaus Börngen, Heimatverein Göpfersdorf e. V.

►
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„Dem Himmel entgegen“, so 
betitelte die evangelische Kir-
che Altenburg ihre diesjährige 
Radtour am 9. Mai �0�4. Von 
der Brüderkirche aus machten 
sich am Vormittag mehr als 60 
Radler mit Proviant und Pick-
nickdecken auf eine 18 Kilome-
ter lange Strecke ins Blaue auf. 
Über Drescha, Göhren, Rom-
schütz und Saara trafen sie am 
frühen Nachmittag in Zürchau 
ein. Der Dorf- und Verschöne-
rungsverein Zürchau war zum 
ersten Mal mit im Boot und 
bestens auf die Ankömmlinge 
vorbereitet. Mehr als 1�0 Gä-
ste wurden bewirtet und unter-
hielten sich ausgezeichnet in entspannter Dorffest-Atmo-
sphäre – ob auf der Wiese, unterm Zelt und sowieso bei 
herrlichem Sonnenschein. Für besondere Begeisterung 
sorgte der Gospelchor „Colors of Soul“ unter Leitung von 
Rebecca Klukas, Ekkehard Dreßler am Schlagzeug, Franz 
Liebisch mit Bass und Gitarre und, virtuos wie immer, der 
Keyboarder der Stern-Combo Meissen, Manuel Schmid. 
Auf der Straße zwischen der Zürchauer Kirche und dem 
neuen Vereinshaus lud die Kirchgemeinde zum ge-
meinsamen Gottesdienst. Ungewöhnlich in zweifacher 
Weise.

Hannes Gießler als erster 
auf dem Kistenturm.  

© Petra Lowe

Zum einen wird nicht alle Tage ein Open-Air-Gottes-
dienst gefeiert. Zum anderen traten die beiden Pfarrer, 
Sandro Vogler und Andreas Gießler, in grünen Arbeits-
hosen auf. „Um dem Himmel ein Stück näher zu kom-
men“, stapelte Pfarrer Gießler Bierkisten übereinander 
und stieg darauf. Es gehe nicht um höher, schneller, 
weiter, sondern einen Perspektivwechsel. Und auch 
Pfarrer Vogler plädierte dafür, auf die Welt doch ein-
mal aus einem anderen Blickwinkel zu schauen. „Nur 
von innen sieht ein Hamsterrad wie eine Karriereleiter 
aus“, sagte der Pfarrer der Brüderkirche unter zustim-
mendem Lachen der Gäste.
Am Ende des Gottesdienstes blieb der Ruf nach Dank-
barkeit und der Suche nach neuen Möglichkeiten nicht 
ungehört und wurde musikalisch mit dem Gospelchor 
unterstrichen. So wie an diesem Nachmittag zwischen 
Kirchgemeinde und Dorfverein sichtbar, könne man 
sich aufeinander verlassen. Doch dazu sei es nötig, 
aufeinander zuzugehen und Grenzen abzubauen, sagte 
Gießler, der auch Pfarrer in Zürchau ist. Er war es auch, 
der eine Zusammenarbeit für diesen Tag an den Verein 
herangetragen hatte. 
Im vergangenen Jahr endete die Radtour in Maltis. In 
diesem Jahr ging man einen neuen Weg, fand neue  
Verbündete und setzte ein neues Ziel mit der Endsta-
tion Zürchau.
Petra Lowe


